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Bezirksklasse Herren GF

VfL Germania Ummern : SV Groß Oesingen 
Samstag, 25.03.2023, 16:00 Uhr

Sieg für den VfL Germania Ummern

Im Spiel der Bezirksklasse Herren GF traf die Mannschaft des VfL Germania Ummern am
vergangenen Samstag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Groß Oesingen. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Rainer Kahle. Garant für diesen Heimspielsieg war Marco
Klingspohn, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der VfL
Germania Ummern dieses Match mit 2 und der SV Groß Oesingen mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 0:3 gegen Tetzlaff / Lindmüller fanden Lux / Kahle von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Swit / von der Ohe zunächst nicht gut aus, so gewannen Stöter /
Müller im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Beim folgenden 3:0
gegen Heers / Schulze fanden Klingspohn / Fricke von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem
Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Zwar brachte
Gernot Tetzlaff Philipp Stöter phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Philipp Stöter
mit 3:1 durch. Marco Klingspohn konnte im Spiel gegen Thorsten Swit einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Passende spielerische Mittel hatte Hendrik Lux letztlich
parat, um Timon Heers zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Mit 11:9, 12:10, 8:11, 11:9 siegte danach Rainer Kahle gegen Jörg Lindmüller und gab
dabei nur einen Satz her. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Stefan Fricke letztlich parat, um Rainer Schulze
zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Ernst-Adolf von der Ohe war für Mathias Müller am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des VfL Germania Ummern und des SV Groß Oesingen. Lange
dagegenhalten konnte dann Philipp Stöter beim 2:3 gegen Thorsten Swit. Das Spiel, in das er als
Außenseiter gegangen war, verlor Stöter dennoch im 5. Satz. Die Saison-Bilanz weist nach diesem
Sieg nun 20 Siege und 7 Niederlagen für Swit aus. Kaum Chancen ließ Marco Klingspohn danach
beim 3:0 seinem Gegner Gernot Tetzlaff. Ohne Satzgewinn für Hendrik Lux verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Jörg Lindmüller. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Lux nun bei 15:7, während Lindmüller bislang 10 Siege und 15 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Genügend
spielerische Mittel hatte daraufhin Rainer Kahle indes letztlich parat, um sich gegen Timon Heers
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der VfL Germania Ummern in der Saison nun 10 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.04.2023 gegen den SV
Jembke II an. Für den SV Groß Oesingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den MTV
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Adenbüttel am 01.04.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:22 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 VfL Germania Ummern

Doppel: Lux / Kahle 0:1, Stöter / Müller 1:0, Klingspohn / Fricke 1:0 
Einzel: P. Stöter 1:1, M. Klingspohn 2:0, H. Lux 1:1, R. Kahle 2:0, S. Fricke 1:0, M. Müller 0:1 

 SV Groß Oesingen
Doppel: Swit / von der Ohe 0:1, Tetzlaff / Lindmüller 1:0, Heers / Schulze 0:1 
Einzel: T. Swit 1:1, G. Tetzlaff 0:2, J. Lindmüller 1:1, T. Heers 0:2, E. Ohe 1:0, R. Schulze 0:1


